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Pressemitteilung 

 

Aktionstag „Sauberhaftes Friedberg – wir für unsere Stadt“ 

Viele Helferinnen und Helfer, erfreulicherweise weniger Müll 

  
Mit großer Resonanz hat die Kreisstadt Friedberg (Hessen) am 9.10.2021 ihre jährliche Müllsammelaktion 

im Rahmen der Umweltkampagne des Landes „Sauberhaftes Hessen“ auf Einladung der Ersten Stadträtin 

Marion Götz durchgeführt. Der Aktionstag wurde von der Stabsstelle Sauberes Friedberg mit Beteiligung 

der städtischen Entsorgungsbetriebe organisiert. Tatkräftige Unterstützung leistete der Baubetriebshof. In 

den Stadtteilen waren die Ortsvorsteherin und Ortsvorsteher und Mitglieder der Ortsbeiräte eine große 

Hilfe bei der Umsetzung. Gesammelt wurde im gesamten Stadtgebiet. 

 

Rund 150 Friedberger Bürgerinnen und Bürger jeden Alters beteiligten sich bei schönstem sonnigem 

Herbstwetter an der Aktion. Die benötigten Hilfsmittel sowie Proviant-Taschen zur Stärkung für alle Mitwir-

kenden hat das Rathaus zur Verfügung gestellt. Die eigens für diese Aktion beschafften und bedruckten 

Handschuhe durften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer anschließend behalten. 
 

 
Bild:  Erste Stadträtin Marion Götz (3. v. r.) begrüßt die ersten Teilnehmer am Standort Burgfeld, darunter Stadtrat Karl 

Moch (5. v. r.) und Kernstadt-Ortsvorsteher Rudi Mewes (3. v. l.) 

 

Wie jedes Jahr waren auch diesmal wieder der Angelsportverein Friedberg und Umgebung, der den Straß-

bach sowie das Gelände und die Feldwege rund um die Fischteiche in Ockstadt säuberte, und der NABU 

(Ortsgruppe Dorheim) mit zahlreichen Mitgliedern vertreten. Säckeweise weggeworfenen Abfall sammel-

ten auch größere Gruppen vom Kinderturnen der Gymnastikabteilung des SV Germania Ockstadt sowie der 

Jugendfeuerwehr Bauernheim ein. Auch zahlreiche Familien beteiligten sich an der Aktion. 
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Bild: Mitglieder des Angelsportvereins Friedberg und Umgebung e.V. bei der Aktion „Sauberhaftes Friedberg“  

 

Die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer machten sich mit Greifzangen und Müllsäcken ausgestat-

tet von den sieben Startorten auf den Weg und sammelten Verpackungen, To-go-Cafébecher, Flaschen, 

Zigarettenstummel und allerlei sonstige Sachen ein, die achtlos weggeworfen an den Straßenrändern, auf 

den Bürgersteigen, in Grünstreifen oder in der Natur lagen. Die vollen und schweren Müllsäcke sowie grö-

ßere Gegenstände holte anschließend ein Mitarbeiter des Baubetriebshofes mit einem Pritschenwagen di-

rekt an Ort und Stelle ab. Einige regelmäßige Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Müllsammelaktion wa-

ren bereits professionell ausgestattet und brachten neben Handschuhen und Greifzangen auch Bollerwa-

gen oder ähnliche Gefährte zum Transport ihrer „Fundstücke“ und Müllsäcke mit. 

 

Erfreulicherweise wurde in diesem Jahr – und zwar übereinstimmend in allen Stadtteilen – wesentlich we-

niger Abfall und Sperrmüll als in den Vorjahren vorgefunden. Betrug der vom Baubetriebshof zu entsor-

gende Müll im Februar 2020 noch 4,09 Tonnen, so waren es diesmal nur noch 1,55 Tonnen. Ein Grund 

hierfür dürfte auch im großen Engagement der inzwischen 25 ehrenamtlichen Sauberkeitspatinnen und  

-paten liegen, die stadtweit für ein lebenswertes, sauberes Friedberg im Einsatz sind. Aber auch der uner-

müdliche Kampf der Verantwortlichen im Rathaus sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Baube-

triebshofes gegen die illegalen Müllablagerungen trug maßgeblich zu diesem Ergebnis bei. 

 

Stark zugenommen hat demgegenüber allerdings die Anzahl der besonders umweltschädlichen Zigaretten-

stummel, so der Tenor der fleißigen Müllsammler. Dieser Problematik wird sich Erste Stadträtin Marion 

Götz zusammen mit Holger Kopsch von der Stabsstelle Sauberes Friedberg demnächst gesondert zuwen-

den. 

 

Die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer engagierten sich mit ihrer Teilnahme nicht nur für eine 

intakte Umwelt und ein saubereres Stadtbild, sondern alle Beteiligten hatten zudem viel Spaß an der Aktion. 
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Dezernentin Götz war sehr erfreut über die große Unterstützung der Friedberger Bürgerinnen und Bürger: 

„Für Ihr ehrenamtliches Engagement und Ihren tollen Einsatz bedanke ich mich sowohl persönlich als auch 

im Namen der Kreisstadt Friedberg (Hessen) sehr herzlich. Mit Ihrer Hilfe konnten wir den wichtigen Akti-

onstag für die Sauberkeit in unserer Stadt auch in diesem Jahr wieder so erfolgreich gestalten.“ 

 

Auch im kommenden Jahr findet der Aktionstag „Sauberhaftes Friedberg“ wieder statt. Der Termin wird 

rechtzeitig auf der städtischen Internetseite unter www.friedberg-hessen.de / Rathaus und Politik / Stabs-

stelle Sauberes Friedberg sowie über die Presse bekanntgegeben. 
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